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Stiftung Rückenwind hilft mit 80.000 Euro
Neben vielen kleineren Positionen weist die Bilanz auch größere Einzelposten aus/36 Anträge bewilligt
Von Jan Röttgers

Damme. Eine Summe von mehr
als 80.000 Euro hat die Dammer
Stiftung Rückenwind nach An-
gaben ihrer Vorstandsmitglieder
Anne Marcus-Rusche, Ralf Mey-
er-Hülsmann und Winfried
Klatte im jetzt zu Ende gehen-
den Jahr an Hilfen ausgeschüt-
tet. Die Stiftung möchte insbe-
sondere Kindern und Jugendli-
chen sowie jungen Familien in
und um Damme helfen.
„Insgesamt 36 Anträge haben

wir bewilligt“, sagte der Stif-
tungsvorsitzende Meyer-Hüls-
mann. Ob 80 Euro als finanziel-
le Erstausstattung für ein Neu-
geborenes oder 500 Euro an den
Dammer Pfadfinderstamm „St.
Benedikt“, der dafür Werkzeuge
zur Holzbearbeitung anschaffen
und damit praktisches hand-
werkliches Arbeiten der Kinder
und Jugendlichen ermöglichen
konnte: Der „Bedarf an Unter-
stützung sei in der Südkreis-
metropole ungebrochen.

In der Bilanz der Stiftung Rü-
ckenwind finden sich darüber
hinaus auch einige große Ein-
zelpositionen wie ein 12.000-Eu-
ro-Scheck an die Außenstelle der
„Lohner Tafel“ in Damme sowie
15.000 Euro für Spielgeräte wie
die Kletterpyramiden in der
Dammer Innenstadt, die somit
„allen Kindern gleichermaßen zu
Gute kommen“, wie Winfried
Klatte erläuterte. Die Stiftung
beteilige sich auch mit 6000 Eu-
ro an der Neugestaltung des
Dammer Kirchplatzes St. Viktor,
wo ein Bücherschrank mit
Tauschbörse für Kinder und Ju-
gendliche sowie Sitzgelegenhei-
ten entstehen werden.
Für Kinderkleidung, die gera-

de im Winter dringend benötigt
werde, erhielt Indra Möller stell-
vertretend für den Sozialdienst
katholischer Frauen (SkF) Vech-
ta 5000 Euro für das „Kleine
Kaufhaus“ an der Großen Stra-
ße in Damme.
Erfreut zeigte sich das Vor-

standstrio auch darüber, dass das

stiftungseigene „Spielmobil“ mit
über 30 Ausleihen im Jahr so er-
folgreich angenommen wurde.
Es besteht aus einem Anhänger,
der voll ausgestattet mit inte-
ressantenSpielmöglichkeiten für

Kinder und Jugendliche ist. In
insgesamt 26 verschiedenen Kis-
ten gibt es jede Menge Spiel-
materialien für Kinder-, Vereins-
und Straßenfeste. Springseile,
Kinderstelzen, Riesenmikado

und ein ganzes Fußballfeld kön-
nen ausgeliehen werden und
sorgen für Spiel, Sport und Spaß
auf jedem Fest.
„Wir brauchen auch in Zu-

kunft Mitmenschen, die mit ei-
nem offenen Auge für andere
durch das Leben gehen“,
wünschte sich Stiftungsvor-
stand Anne Marcus-Rusche, die
an „beherzte Paten“ appellierte,
der Stiftung Rückenwind auch
im kommenden Jahr „Men-
schen in Notsituationen zu mel-
den, um ihnen im Einzelfall dis-
kret undunkompliziert helfen zu
können.“
Die drei Vorstandsmitglieder

werden von einem neunköpfi-
gen Stiftungsrat unterstützt, in
dem sich Helmut Fischer als
Vorsitzender und Schriftführer,
Martina Möller als seine Stell-
vertreterin, Peter Meyer-Hüls-
mann, Karina Hackstette, Chris-
tine Lahmann, Maria und Nor-
bert Krebeck, Brigitte Kruthaup
und Matthias Witte ehrenamt-
lich engagieren.

Tatkräftig in die Zukunft: Den Vorstand der Stiftung Rückenwind
bilden (von links) Winfried Klatte, Anne Marcus-Rusche und Ralf
Meyer-Hülsmann. Foto: Röttgers

Erst gibt es eine tolle Schau, dann 3000 Euro für Ukraine
Gymnasiasten verabschieden ihre Mitschüler und Lehrkräfte mit einem umfangreichen Programm in die Ferien
Damme (hsch). Abwechslungs-
reich, unterhaltsam und höchst
vergnüglich war die Weih-
nachtsschau, mit der die Schüler
und Schülerinnen des Dammer
Gymnasiums in die Ferien ver-
abschiedet wurden. Die Organi-
sation dieser ganz speziellen
Schau lag, wie in den Jahren vor
der Coronapandemie, bei den
Mitgliedern der Schülervertre-
tung.
Sie hatten zunächst Ideen ge-

sammelt und in allen Jahrgän-
gen um Teilnehmer geworben.
Heraus kam eine facettenreiche,
locker-fröhliche Schau. Auch
wenn der Spaß bei Mitwirken-
den und Zuschauern im Mittel-
punkt stand, wurden die bemer-
kenswerten Leistungen der Ak-
teure angemessen gewürdigt.
Weihnachtlich war das Lied-

gut der „Blechbirds“ und des
Schülerchors, wobei das Publi-

kum etwa bei dem Song „Feliz
Navidad“ gerne mitsang.
Mit Akrobatik vom Feinsten

überraschten Martje Hörnsche-
meyer, Levke Lange und Emma
Oberländer die Zuschauer, be-

vor Lara Maria Gerber im Rah-
men ihres Soloauftritts brillierte.
Nach einer anspruchsvollen

Choreographie des Sport-Leis-
tungskurses, kamderAuftritt des
„Knabenchors“ der Jahrgangs-
stufe 13. Speziell für diese Schau
gegründet, trug er „Last Christ-
mas“ nicht unbedingt perfekt
vor. Das Publikum nahm es mit
Humor und forderte eine Zuga-
be, die aus den ersten Zeilen von
„O Tannenbaum“ bestand. Jede
Menge Spaß hatten beide Sei-
ten. Den gekonnten Schluss-
punkt setzt das „Dammer Getö-
se“ mit einem nach Ansicht der
Zuschauer „großartigen“ Auf-
tritt.
Abschließend präsentierte

Moderator John Philipp von der
Heide einen symbolischen
Spendenscheck über 3000 Euro
für die Ukrainehilfe des Deut-
schenRotenKreuzes (DRK).Der
Betrag ist durch Eintrittsgelder
und durch weitere Zuwendun-
gen zustande gekommen.

Ganz große Akrobatik: Einen bemerkenswerten Auftritt legten auf der Bühne (von links) Martje Hörn-
schemeyer, Levke Lange und Emma Oberländer hin. Foto: Schmutte

Tafelrunde bietet
Möglichkeit für
das Netzwerken
Neuenkirchen-Vörden (kpl).
Neun Tafelrunden haben bis-
lang in Neuenkirchen-Vörden
stattgefunden. Nun soll am 13.
Januar (Freitag) nach einer zwei-
jährigen Unterbrechung wegen
Corona die Zehnte folgen. Sie
beginnt um 18 Uhr im SaalWell-
mann. in Vörden. Im Vorder-
grund stehen bei der von Uwe
Schumacher, Norbert Hagedorn,
Matthias Meyer und Dr. Hein-
rich Brand organisierten Veran-
staltung der Gedankenaus-
tausch und das Netzwerken zwi-
schen Führungskräften von Fir-
men und Unternehmen. Der Er-
lös der Veranstaltung ist für Pro-
jekte der Bürgerstiftung Neu-
enkirchen-Vörden bestimmt.
Tobias Daur hält einen Vortrag
zum Thema „Gemeinwohl -
Ökonomie - Enkeltauglich wirt-
schaften“. Zudem wird der zehn-
te Ritterschlag erfolgen und da-
mit der Nachfolger Kurt Gre-
fenkamps bekannt gegeben.

M Info: Die Teilnahme kostet 70
Euro. Anmeldungen sind noch
möglich bei Uwe Schumacher
unter der Telefonnummer
05493/54920.

M Damme

Öffnungszeiten
Hallenbad: Sa. 14 bis 18 Uhr,
So. 9.30 bis 12 Uhr.

Stadtmuseum
Das Dammer Stadtmuseum ist
am Sonntag (25. Dezember)
geschlossen. Denn der Sonn-
tag ist der Erste Weihnachts-
tag.

Carneval
Für die die Kostümsitzung der
Dammer Carnevalsgesell-
schaft von 1614 am 20. Januar
(Freitag) gibt es im Autohaus
Goda an der Wiesenstraße
noch einige Karten. Viele Kar-
ten sind dort noch für die Se-
niorengalasitzung am 28. Ja-
nuar (Samstag) zu bekommen.
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Schnittker-Krippe
ist noch bis zum
28. Januar aufgebaut
Damme (kpl). Ihr Ruf ist fast
schon legendär: Noch bis zum
28. Januar (Samstag) können in-
teressierte Bürger sich die Krip-
penlandschaft ansehen, die Mar-
tina Schnittker in ihrem Haus
an der Straße Auf den Kuhlen
25 in der Dammer Bauerschaft
Borringhausen aufgebaut hat.
Eine Besichtigung sei allerdings
nur nach vorheriger Absprache
möglich, teilte die Borringhaus-
erin mit, die wegen der Corona-
Pandemie zwei Jahre lang auf die
öffentliche Präsentation ver-
zichtet hatte.

M Info: Besichtigungstermine
lassen sich mit Martina
Schnittker unter der Telefon-
nummer 05491/3689 verein-
baren.

Weihnachtliches Rudelsingen in der Scheune stimmt auf Feiertage ein
Sehr weihnachtlich ist es am
Freitagnachmittag in der
Scheune Leiber in Damme zu-
gegangen: Mit Unterstützung

des von Thomas Aldenhoff di-
rigierten Musical-Chores „On
Stage!“ aus Diepholz fand als
letzte Einstimmung auf das

Weihnachtsfest ein vom Han-
dels- und Gewerbeverein or-
ganisiertes Rudelsingen statt.
Die Teilnehmer intonierten un

„Es ist für uns eine Zeit ange-
kommen“ ebenso wie „In der
Weihnachtsbäckerei“ und
„Stille Nacht“. Zuvor hatte der

Musical-Chor die Teilnehmer
Weihnachtssongs von Bryan
Adams und Shakin' Stevens
gesungen. Foto: Lammert


